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Termin
12. – 13.01.2012
Es handelt sich um ein zweitägiges Seminar,
das im Rahmen der Weiterbildung Intensivpfl ege 
veranstaltet wird. 

Uhrzeit
Jeweils 09:00 – 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
30 Personen

Kosten
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2)
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 100 €
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 120 €

Anmeldung
Anmeldeformular an Inge Wruck
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
Siehe Kopiervorlage im Heft

Anmeldeschluss 
2 Wochen vor der Veranstaltung

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Dieses 2-tägige Seminar umfasst Grundlagen, Praxis 
und Auswertung des EKG sowie EKG-Veränderungen 
bei Auftreten von Herzrhythmusstörungen. 

Zielgruppe
Pfl egende von Intensivstationen, Ambulanzen,
Innere Diagnostik, Aufnahmestation und Anästhesie 
aller Kliniken der Gesundheitsholding Schwäbisch Hall 
und externer Einrichtungen

Referent 
Jürgen Häbe,
MTA und freiberufl icher Dozent

Inhalte
• Anatomie des Erregungsbildungs- und
 Erregungsleitungssystems
• Indikationen für die Durchführung eines EKG
• Demonstration der Standard- und
 Ergänzungsableitungen
• Welche Besonderheiten sind bei der
 EKG-Registrierung zu beachten?
• Grundsätze und Systematik der EKG-Auswertung
• Ätiologie, Terminologie und pathoelektro-
 physiologische Grundlagen der Arrhythmie-
 entstehung
• Wie und woran erkenne ich bradykarde
 Herzrhythmusstörungen im EKG und am
 Überwachungsmonitor?
• Wie und woran erkenne ich tachykarde
 Herzrhythmusstörungen einschließlich
 Präexzitationssyndrome im EKG und am
 Überwachungsmonitor?

EKG-Seminar

PFLEGE- UND FUNKTIONSDIENST KLINIKUM – ALLGEMEINE FORTBILDUNGEN

P
fl 

eg
eb

er
u

fe
 5

.3
.1

Fortbildungspunkte

Jürgen Häbe



© Fort- und Weiterbildungsprogramm 2012108

Termine
17.01.2012
25.09.2012
Es handelt sich jeweils um
ein halbtägiges Seminar.

Uhrzeit
14:00 – 17:15 Uhr

Veranstaltungsort
Mutterhaus, Raum 211

Teilnehmerzahl
8 Personen

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak: 30 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 40 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft 

Anmeldeschluss 
2 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich ist 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Infant Handling stellt die Umsetzung des Konzepts 
der Kinaesthetics speziell bezogen auf die Zielgruppe 
Frühgeborene, Neugeborene, Säuglinge und be-
hinderte Kinder dar. Die Technik des Infant Handling 
bedeutet, das Kind in natürlichen Bewegungsmustern 
zu unterstützen und zu fördern. Infant Handling dient 
der Entwicklungsförderung und orientiert sich an den 
individuellen Ressourcen des Kindes. Die Erwach-
senen müssen sich dabei an die Bewegungsmuster 
des Kindes anpassen. Infant Handling fördert sen-
sorisches, motorisches und kognitives Lernen des 
Kindes. Eine wichtige Rolle in diesem Entwicklungs-
prozess nimmt die Sinneswahrnehmung/das Sinnes-
system ein: Es ist die Grundlage für Orientierung und 
Eigenwahrnehmung. 

Zielgruppe
Pfl egende in der Pädiatrie des Diakonie-Klinikums 
Schwäbisch Hall und von anderen Einrichtungen

Referentin
Annett Bittner
ist Physiotherapeutin und arbeitet in der
Physiotherapie im Therapiezentrum Diak GmbH

Inhalte
• Bewegungsmuster von Kindern wahrnehmen
 und unterstützen
• Sinneswahrnehmung
• Technik des Infant Handling kennen lernen
 und einüben.

Infant Handling in der Kinderkrankenpfl ege

P
fl egeberu

fe 5.3.1

PFLEGE- UND FUNKTIONSDIENST KLINIKUM – ALLGEMEINE FORTBILDUNGEN

Fortbildungspunkte

Annett Bittner



© Fort- und Weiterbildungsprogramm 2012 109

P
fl 

eg
eb

er
u

fe
 5

.3
.1

PFLEGE- UND FUNKTIONSDIENST KLINIKUM – ALLGEMEINE FORTBILDUNGEN

Termin 
02.02.2012 

Uhrzeit 
14:00 – 17:15 Uhr 

Veranstaltungsort
Breuningsaal 

Teilnehmerzahl 
40 Personen 

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 30 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 40 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft 

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Bei dieser Veranstaltung wird das Konzept zur
chronischen Wundbehandlung, wie es von der
Wundarbeitsgruppe am Diakonie-Klinikum 
festgelegt wurde, vorgestellt. 

Zielgruppe 
Pfl egende von internen und externen Einrichtungen

Referentin 
Christine Heitmann (Firma Smith & Nephew) 

Inhalte 
• Autolytische/enzymatische/biochirurgische 
 Wundreinigung 
• Wundinfektion 
• Tamponaden 
• Wundabdeckungen 
• Tipps und Tricks in der Wundbehandlung. 

Konzept zur chronischen Wundbehandlung

Fortbildungspunkte
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Termine 
03.03.2012 
12.05.2012 
15.09.2012 
24.11.2012 

Uhrzeit 
08:30 – 15:00 Uhr 
Treffpunkt 08:15 Uhr am Hochhaus Empfang

Veranstaltungsort 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak: 95 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 125 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Anmeldeformular im Internet 
unter „Termine“ 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165 
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de
Fritz Hornig, Tel. 0791 753-4373
fritz.hornig@dasdiak.de 
Ilias Mislimi, Tel. 0791 753-4373
ilias.mislimi@dasdiak.de 

Die ZSVA im Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall hat 
ein QM-System, orientiert an den Anforderungen 
der DIN ISO 9001/2000, eingeführt. Die Zertifi zierung 
erfolgte erstmalig 2004 nach den Normen DIN EN ISO 
9001/2000 und DIN EN ISO 13485/2003 für die Auf-
bereitung von Medizinprodukten. Wir bieten Ihnen
ein umfangreiches Seminar. 

Zielgruppe 
Pfl egende und Interessierte von internen und externen 
Einrichtungen

Referenten 
Thomas Grumann,
Klinischer Direktor
Fritz Hornig,
Leiter ZSVA und QMB 
Ilias Mislimi,
stellv. Leiter ZSVA und QMB
alle Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 

Inhalte 
Theoretischer Teil: 

• QM aus Sicht der Pfl egedirektion und 
 Geschäftsführung 
• Warum ISO? 
• Voraussetzungen für die Zertifi zierung. 

Praktischer Teil: 

• Umsetzung des QM-Systems im Diakonie-Klinikum 
• Mitarbeitende 
• Risikomanagement 
• Technik 
• Dokumentation 
• Kundenorientierung 
• Austausch und Diskussion. 

Qualitätsmanagement in der ZSVA
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Termin, Uhrzeit
und Thema für Workshop 
03.07.2012
08:30 – 16:30 Uhr 
Thema am Vormittag:

Gemeinsames Erarbeiten eines Themas
zur Ausbildung 
Thema am Nachmittag:

Wird rechtzeitig bekannt gegeben 

Termine und Uhrzeit für Praxisanleitertreffen 
28.02.2012 
08.05.2012
20.11.2012 
14:00 – 15:30 Uhr 

Veranstaltungsort 
Breuningsaal 

Teilnehmerzahl 
30 Personen 

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Tagesveranstaltung: 50 € 
Nachmittagsveranstaltung: 25 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de
Susanne Fischer, Tel. 0791 753-4170 

Bei diesen Treffen tauschen sich die Mentoren, 
Praxisanleiter sowie die Mitarbeitende der Schule für 
Pfl egeberufe und Fort-/Weiterbildung zu aktuellen
Themen bei der Vernetzung der Lernorte Theorie
und Praxis aus. 

Zielgruppe 
Mentoren und Praxisanleiter des Diaks und
der Gesundheitsholding Schwäbisch Hall

Referenten 
Lehrer der Schule für Pfl egeberufe und der
Fort- und Weiterbildung des Diakonie-Klinikums 
Schwäbisch Hall

Inhalte 
Die inhaltliche Gestaltung richtet sich nach den 
aktuellen Anforderungen und Entwicklungen. 
Das konkrete Tagesprogramm wird jeweils vor den 
Treffen auf die Stationen verschickt. 

Workshop für Mentoren und Praxisanleiter
und Praxisanleitertreffen

Fortbildungspunkte
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Termin
29.02.2012

Uhrzeit
14:00 – 17:15 Uhr

Veranstaltungsort
Mutterhaus, Raum 211

Teilnehmerzahl
20 Personen

Kosten
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2)
Teilnehmende vom Diak: 30 €
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 40 €

Anmeldung
Anmeldeformular an Inge Wruck
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung

Auskünfte bzw. verantwortlich sind
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Diese Fortbildung setzt sich mit verschiedenen
Essstörungen im Kindes- und Jugendalter aus-
einander. 
Magersucht ist durch einen absichtlich und selbst 
herbeigeführten Gewichtsverlust gekennzeichnet. 
Durch Hungern und Kalorienzählen wird versucht, 
dem Körper möglichst wenig Nahrung zuzuführen. 
Die betroffene Person sieht dabei den eigenen
körperlichen Zustand häufi g nicht, sie empfi ndet sich 
als zu dick, auch noch mit extremem Untergewicht. 
Bulimie-Betroffene sind meist normalgewichtig. 
Das typische Merkmal bei Bulimie-Erkrankten sind 
Heißhungerattacken, nach denen sogenannte gegen-
regulatorische Maßnahmen ergriffen werden, um 
eine Gewichtszunahme zu vermeiden. Hierzu zählen 
selbstinduziertes Erbrechen, Hungern oder auch der 
Missbrauch von Laxanzien. 
Übergewicht ergibt sich häufi g aus der Kombination 
von Bewegungsmangel und falscher Ernährung.
Auch leiden die betroffenen Kinder oft unter
Krankheiten, die sonst nur Erwachsene haben. 

Zielgruppe
Pfl egende der pädiatrischen Stationen am
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall und von
anderen Einrichtungen

Referentin 
Dr. Conny Bauer,
Ärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie in Weinsberg, 
Tagesklinik in Schwäbisch Hall

Inhalte
• Aktuelle Entwicklungen
• Behandlungsmöglichkeiten
• Umgang in der pfl egerischen Versorgung

Essstörungen in der Pädiatrie: 
Magersucht, Bulimie und Übergewicht
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Termine
Es handelt sich um ein 4-tägiges
Seminar mit Praxisphase. 
1. Teil: 24. – 26.04.2012 
2. Teil: Praxisphase zwischen den Seminartagen 
3. Teil: 26.06.2012
 
Uhrzeit 
08:30 – 16:30 Uhr 

Veranstaltungsort 
Übungsraum der Pfl egeschulen 

Teilnehmerzahl 
12 Personen 

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak: 200 €
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 230 € 

Anmeldung 
Mitarbeitende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende von anderen Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft 

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Nicht jeder möchte oder kann bei einem umfassenden 
Grund- und Aufbaukurs des Pfl egekonzeptes nach 
Bobath® teilnehmen. Gleichwohl hat dieses Konzept 
vor allem bei Patienten nach Schlaganfall sowie bei 
Demenz- und Parkinsonkranken für Pfl egende eine 
große Bedeutung. Wir bieten ein 4-tägiges inhalts-
reiches Seminar an, in dem Sie die theoretischen und 
praktischen Schwerpunkte des Bobath®-Konzeptes 
kennen lernen. 

Zielgruppe 
Pfl egende von internen und externen Einrichtungen 

Referenten 
Kyung Pea Blazek,
Stationsleitung H 8 
Martin Strecker,
stellv. Stationsleitung H 8
Matthias Kleinknecht,
Gesundheits- und Krankenpfl eger, Station H 2 
alle Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 

Inhalte 
• Aspekte normaler Bewegung 
• Arbeitsprinzipien des Bobath®-Konzeptes 
• Verschiedene Lagerungen 
• Mobilisation und Transfermöglichkeiten 
• Neuroplastizität 
• Praxisübungen 
Theorieblöcke wechseln sich mit praktischen
Übungen ab. 

Voraussetzung zur Teilnahme 
Erfahrung im Umgang mit Patienten nach Schlaganfall, 
mit Demenz oder Parkinson. 

Bobath® in der Pfl ege – 
Einführungs- und Übungsseminar

Fortbildungspunkte
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Termin
09.05.2012

Uhrzeit
14:00 – 17:15 Uhr

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
40 Personen

Kosten
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2)
Teilnehmende vom Diak: 30 €
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 40 €

Anmeldung
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen:
Siehe Kopiervorlage im Heft

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung

Auskünfte bzw. verantwortlich sind
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Diabetes hat viele Gesichter! Diese Fortbildungs-
veranstaltung möchte Ihnen das sich voneinander 
unterscheidende Krankheitsgeschehen sowie die 
Therapiemöglichkeiten und -ziele bei verschiedenen 
Formen des Diabetes vorstellen und Ihre Kompetenz 
im Umgang damit erweitern und stärken. 
Außerdem werden die notwendigen medizinischen 
und pfl egerischen Voraussetzungen erläutert, um 
Patienten mit Diabetes mellitus verantwortungsvoll 
und sicher vor und nach Untersuchungen bzw.
Operationen zu betreuen. 

Zielgruppe
Pfl egende der Gesundheitsholding Schwäbisch Hall 
und von externen Einrichtungen. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung wird für alle Pfl egenden betroffener 
Patienten empfohlen. 

Referentinnen
Margarete Friz,
diabetologisch tätige Internistin
Regina Schury,
Gesundheits- und Krankenpfl egerin, Diabetesberaterin
beide Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall

Inhalte
• Diabetes mellitus Typ 1
• Insulintherapierter Diabetes mellitus Typ 2
• Pankreopriver Diabetes
• Insulinbehandelter Gestationsdiabetes
• Umgang bei verschiedenen Diabetesformen
• Umgang bei Untersuchungen und Operationen

Insulinpfl ichtiger Diabetes:
Verschiedene Grunderkrankungen, Therapieformen und Therapieziele
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Termin
15.05.2012

Uhrzeit
09:00 – 12:15 Uhr

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
30 Personen

Kosten
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2)
Teilnehmende vom Diak: 30 €
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 40 €

Anmeldung
Anmeldeformular an Inge Wruck
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung

Auskünfte bzw. verantwortlich sind
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Die Anleitung von Schülern und Einarbeitung neuer 
Mitarbeiter gehört zu den Aufgaben der Pfl egenden. 
Nicht jeder von ihnen hat jedoch eine Weiterbildung 
zur Praxisanleitung. Diese Fortbildung leistet einen 
Beitrag, Pfl egenden ohne Weiterbildung zur Praxis-
anleitung mehr Sicherheit bei der Anleitung und
Einarbeitung im Stationsalltag zu vermitteln. 

Zielgruppe
Pfl egende ohne Weiterbildung zur Praxisanleitung,
die in der Schüleranleitung tätig sind, von internen
und externen Bereichen

Referentinnen 
Meike Ribbeck,
Lehrerin für Pfl egeberufe
Regine Bräuninger,
Praxisanleiterin
Annegret Anker,
Pfl ege- und Gesundheitswissenschaftlerin

Inhalte
• Grundlagen und Inhalte zur Anleitung 
• Vorstellen einer strukturierten Anleitung

Schüleranleitung von Nicht-Praxisanleitern
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Termin
14.06.2012

Uhrzeit
16:00 – 18:30 Uhr

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
40 Personen

Kosten
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2)
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 30 €
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 40 €

Anmeldung
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung

Auskünfte bzw. verantwortlich sind
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

In der Endoskopieabteilung des Diakonie-Klinikums 
werden jährlich ca. 150 – 200 ambulante bzw.
stationäre Patienten mit Ernährungssonden in
unterschiedlichen Anlagetechniken versorgt. 
Anschließend werden die Patienten stationär in
Pfl egeheimen oder ambulant zu Hause weiter-
versorgt und betreut. Die Pfl ege dieser Sonden
(z.B. PEG) sowie der Umgang mit Nachfolgesystemen 
(incl. Verbandswechsel und Wundkontrollen) sollte 
regelmäßig geschult bzw. eingeübt werden. 
PD Dr. Markus Menges, Frau Sabine Kolb sowie
das Team der Inneren Diagnostik bieten für alle
an Ernährungssonden beteiligten Pfl egepersonen 
(Krankenhaus, Praxis, Pfl egeheime, ambulante
Pfl egestationen) eine Fortbildung über Ernährungs-
sonden an, die in der Endoskopie im Diakonie-
Klinikum gelegt werden. Dabei wird die PEG
(Perkutane Endoskopische Gastrostomie) den 
Schwerpunkt bilden. 

Zielgruppe
Pfl egende und Medizinische Fachangestellte aus
allen Bereichen des Diaks und der Gesundheitsholding 
Schwäbisch Hall sowie auch externe Interessenten 

Referenten
PD Dr. Markus Menges,
Chefarzt
Sabine Kolb,
Fa. Pfrimmer Nutricia
sowie Mitarbeitende des Teams der Inneren Diagnostik

Inhalte
• Rechtliche Grundlagen
• Indikationen
• Pfl egerische Vorbereitungsmaßnahmen
• Durchführung an einem Modell
• Pfl egerische Nachsorgemaßnahmen
• Tipps und Tricks beim Umgang mit der PEG

Umgang mit Ernährungssonden – 
Schwerpunkt PEG
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Termin
28.06.2012

Uhrzeit
08:30 – 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
Mutterhaus, Raum 211

Teilnehmerzahl
20 Personen

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 80 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 100 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck. 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlagen im Heft

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Unser Arbeitsalltag ist immer mehr von komplexen 
Aufgaben und knappen Zeitbudgets geprägt. Dieses 
Seminar hat die Entwicklung einer ausgeglichenen 
Leistungsfähigkeit und humorvollen Spontaneität
im täglichen Arbeits- und Pfl egeumfeld zum Ziel. Sie 
sollen Ihre innere Balance durch ein entsprechendes 
Selbstmanagement fi nden.  

Zielgruppe
Pfl egende von internen und externen Einrichtungen

Referentin 
Liane Promeuschel,
Business Consultant, Trainerin und Coach

Inhalte
• Ursachen für Zeitmangel und Umgang mit
 Störfaktoren 
• Werkzeuge und Möglichkeiten für die Stärkung
 in Stress- und Belastungssituationen 
• Eigene Ressourcen
• Bewältigung von täglichem Informationsballast
• Optimierung einer klugen Arbeitsorganisation

Selbstmanagement im Berufsalltag Pfl egender – 
Balance statt Stress durch eine kluge Arbeitsorganisation

Fortbildungspunkte
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Termin
11.07.2012

Uhrzeit
14:00 – 17:15 Uhr

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
20 Personen

Kosten
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2)
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 50 €
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 60 €

Anmeldung
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung

Auskünfte bzw. verantwortlich sind
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

In der Begegnung mit angetriebenen und
aggressiven Patienten ist es für Pfl egende hilfreich 
über ein Repertoire an (antrainierten) Verhaltens-
möglichkeiten zu verfügen, um derartigen Situationen
gewachsen zu sein und ein Eskalieren zu ihrem 
Schutz und zum Schutz der Patienten möglichst zu 
vermeiden.

Zielgruppe
Für Pfl egende in der Pädiatrie von internen und
externen Einrichtungen

Referenten
Jürgen Herterich,
Arbeitserzieher und Fachkraft für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie
Frank Klein, 
Stationsleitung in der Jugendpsychiatrie
beide arbeiten in der St. Anna Virngrund-Klinik
in Ellwangen

Inhalte
• Deeskalierender Umgang mit angetriebenen
 und aggressiven Patienten
• Lösen von Konfl iktsituationen auf verbaler 
 Ebene
• Analyse von Körpersprache und Erlangen
 von Handlungssicherheit

Fachtermin für Pfl egende in der Pädiatrie:
Deeskalationstraining
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Termin 
11.09.2012
 
Uhrzeit 
14:00 – 17:15 Uhr 

Veranstaltungsort 
Breuningsaal 

Teilnehmerzahl 
40 Personen 

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 30 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 40 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft 

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

In der angebotenen Veranstaltung wird Ihnen der 
aktuelle Stand der Umsetzung bei den Experten-
standards präsentiert und Sie können Ihre Fragen 
dazu stellen. Der Expertenstandard Dekubitus-
prophylaxe wurde 2010 aktualisiert, gibt es dazu
neue Erkenntnisse? 

Zielgruppe 
Pfl egende von internen und externen Einrichtungen. 
Ein Vertreter von jeder Station des Diakonie-Klinikums 
muss an dieser Veranstaltung teilnehmen und die 
Inhalte im Team weitergeben. 

Referenten 
Markus Schönbauer, Jochen Roth,
beide Pfl egeexperten
Laura Demmel, Claudia Gärtner,
beide Pain Nurses 
alle Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall

Inhalte 
• Nationale Expertenstandards in der Pfl ege – 
 Richtlinien professioneller Pfl ege 
• Umsetzung im Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
• Welche Fragen und Anregungen gibt es? 

Aktuelles bei den nationalen Expertenstandards in der Pfl ege:

Ernährungsmanagement, Dekubitusprophylaxe und Schmerzmanagement
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Termin 
09.10.2012

Uhrzeit 
14:00 – 17:15 Uhr 

Veranstaltungsort 
Mutterhaus, Raum 211

Teilnehmerzahl 
20 Personen 

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 30 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 40 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft 

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Diabetes mellitus im Kinder- und Jugendalter
nehmen in ihrer Häufi gkeit zu. Für die jeweils
Betroffenen und deren Familie stellt sich meist die 
lebenslange Anforderung, das „Chronisch Krank sein“ 
bestmöglich zu bewältigen.Für Pfl egende in der
Pädiatrie bedeutet dies, Diabetiker und deren
Familien bei der Diagnosestellung und im weiteren 
Verlauf kontinuierlich zu begleiten, anzuleiten und
zu beraten.

Zielgruppe
Pfl egende in der Pädiatrie der Gesundheitsholding 
Schwäbisch Hall und von externen Einrichtungen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung wird für alle
Pfl egenden betroffener Patienten empfohlen.

Referentinnen
Dr. Anne Cerstin Pracht,
Oberärztin der Pädiatrie
Johanna Müller,
Gesundheits- und Kinderkrankenpfl egerin,
Diabetesassistentin
beide Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall

Inhalte
• Theorie und Praxis der Insulintherapie in der
 Pädiatrie
• Umgang mit Insulinpumpen und 
 sensorunterstütze Therapie
• Ernährung bei Diabetes im Kindesalter

Fachtermin für Pfl egende in der Pädiatrie:
Therapie und Pfl ege bei Diabetes mellitus Typ 1

P
fl egeberu

fe 5.3.1

PFLEGE- UND FUNKTIONSDIENST KLINIKUM – ALLGEMEINE FORTBILDUNGEN

Fortbildungspunkte



© Fort- und Weiterbildungsprogramm 2012 121

Termin 
18.10.2012

Uhrzeit 
08:30 – 16:30 Uhr 

Veranstaltungsort 
Kapellensaal 

Teilnehmerzahl 
Unbegrenzt 

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 80 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 100 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck
Die Anmeldung ist dann verbindlich,
es gibt keine Rückantwort
(außer: bei zu vielen Anmeldungen)

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind
Rainer Wagner, Tel. 0791 753–4165 
rainer.wagner@dasdiak.de
Annegret Anker, Tel. 0791 753 4194
annegret.anker@dasdiak.de

Es gibt viele Menschen, die unter den schwierigsten 
Lebensbedingungen erfolgreich noch Situationen 
meistern, in denen andere schon längst aufgegeben 
haben. Diese „Stehaufmännchen“, „Überlebens-
künstler“ oder ganz einfach „Glückskinder“ 
genannten, werden von vielen Menschen bewundert, 
bestaunt oder sogar mit Neid betrachtet. Haben doch 
alle Menschen in ihrem Leben mit Krisen und
Niederlagen zu kämpfen, doch scheinbar gelingt es
manchen Menschen erfolgreicher und sogar stärker 
aus solchen Situationen hervorzugehen, während 
andere daran scheitern oder sogar zerbrechen.
Neuesten Forschungserkenntnissen zufolge hängt 
es von der sogenannten „Resilienz“, unserer inneren 
Widerstandskraft ab, ob wir erfolgreich mit Heraus-
forderungen umgehen können. 

Zielgruppe 
Pfl egende und Interessierte von internen und
externen Einrichtungen. 
Eine möglichst zahlreiche Teilnahme an dieser
Veranstaltung wird sehr empfohlen. 

Referent 
Dr. phil. Peter Hammerschmid, 
Sozialwissenschaftler und freiberufl icher Dozent

Inhalte 
• Was ist Resilienz?
• Wie entsteht Resilienz?
• Den eigenen Resilienzgrad erkennen
• Förderung der eigenen Resilienz

„Das bringt mich nicht um“: 
Resilienz – Das Geheimnis unserer inneren Stärke
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Termin
08.11.2012

Uhrzeit
14:00 – 17:15 Uhr

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
30 Personen

Kosten
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2)
Teilnehmende vom Diak: 30 €
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 40 €

Anmeldung
Anmeldeformular an Inge Wruck
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Mit dem Pfl egeanamnesegespräch beginnt die
professionelle Beziehung zwischen Pfl egenden und 
Pfl egeempfängern. Das Aufnahmegespräch stellt 
die Basis für die Pfl egeplanung dar und ist Ausgangs-
punkt für alle pfl egerischen Interventionen. In dieser 
Fortbildung wollen wir das „gute“ Aufnahmegespräch 
zum Thema machen, was sich wiederum in der
Dokumentation widerspiegelt. 

Der zweite Teil der Fortbildung hat die Dokumentation 
zum Inhalt. Eine professionelle Ausdrucksweise in 
Wort und Schrift stellt eine fachlich relevante und 
auch persönlich vorteilhafte Kompetenz dar.
Verstehen und Akzeptanz des berufl ichen Tuns
hängen wesentlich mit der individuell angemes-
senen Wahl unserer Worte zusammen. Dies gilt für 
alle mündlichen und schriftlichen Kommunikations-
formen. 

Zielgruppe
Pfl egende und Interessierte von internen
und externen Einrichtungen

Referenten
Elvira Hornberger,
Lehrerin für Pfl egeberufe
Jochen Roth,
Pfl egeexperte
beide Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 

Inhalte
• Was ist ein „gutes“ Pfl egeanamnesegespräch?
• Wie lässt es sich auf die Dokumentation übertragen?
• Berichten, Beschreiben und Dokumentieren als
 Aufgabe von Pfl egenden
• Aktuelles zur Dokumentation in der Pfl ege

Pfl egeanamnesegespräch und Dokumentation
in der Pfl ege: Aktuelle Entwicklungen

122
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Termin
15.11.2012

Uhrzeit
08:30 – 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
35 Personen

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 80 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 100 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitendende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft 

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Die Aromapfl ege hat zum Ziel, Gesundheit zu
erhalten und Beschwerden zu lindern. Dabei kommen 
natürliche Duftstoffe, überwiegend ätherische
Öle zum Einsatz. Aromapfl ege ist immer als eine 
begleitende Maßnahme neben der medizinischen 
Behandlung zu verstehen.

Zielgruppe
Pfl egende und Interessierte von internen und
externen Einrichtungen

Referentin 
Susanne Knöpfl e-Joos,
Gesundheits- und Krankenpfl egerin,
Aromapraktikerin AIDA

Inhalte
• Aromaberatung
• Fach- und sachgerechter Umgang mit
 ätherischen Ölen und Pfl anzenölen
• Aromamassage

Aromapfl ege

Fortbildungspunkte
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Termin 
29.11.2012

Uhrzeit 
09:00 – 16:30 Uhr 

Veranstaltungsort 
Breuningsaal 

Teilnehmerzahl 
40 Personen 

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 50 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 60 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft 

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165 
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

In allen Bereichen entwickelt sich das Wissen in der 
Medizin und Pfl ege rasant weiter. 
Besonders in den Bereichen der Anästhesie und 
Intensivmedizin/-pfl ege gilt es ständig neue
Forschungsergebnisse in die Praxis umzusetzen
und das Wissen zu aktualisieren. Über das aktuelle 
Veranstaltungsprogramm informieren wir Sie mit 
einem Flyer. 

Zielgruppe 
Pfl egende und Interessierte von internen und externen 
Einrichtungen 

Referenten 
Fachärzte und Fachpfl egekräfte von den Bereichen der 
Anästhesie und Intensivmedizin/-pfl ege 

Inhalte 
Ein Info-Flyer mit den Inhalten und Referenten wird 
noch verschickt

Intensivpfl egetag

Fortbildungspunkte
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Termin und Uhrzeit 
Wird noch bekannt gegeben 

Veranstaltungsort 
Breuningsaal 

Teilnehmerzahl 
20 Personen 

Kosten 
(siehe Teilnahmebedingungen Seite 2) 
Teilnehmende vom Diak und der
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall: 50 € 
Teilnehmende von anderen Einrichtungen: 60 € 

Anmeldung 
Anmeldeformular an Inge Wruck
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
siehe Kopiervorlage im Heft 

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165 
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Mit der angebotenen Veranstaltung möchten wir den 
Pfl egeexperten die Möglichkeit bieten, Kompetenzen 
im Rahmen ihrer Aufgabengebiete zu erweitern, zu 
vertiefen und zu trainieren. 

Zielgruppe 
Pfl egeexperten vom Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall und von anderen Einrichtungen

Referent und Inhalte 
Erfolgt in Rücksprache mit den Pfl egeexperten 

Fortbildung für Pfl egeexperten

Fortbildungspunkte
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Termin und Uhrzeit
Frühjahr 2012.
Die konkreten Termine werden
baldmöglichst bekanntgegeben.

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
Max. 20 Personen

Kosten
Wird noch bekannt gegeben

Anmeldung
Anmeldeformular an Inge Wruck
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
Siehe Kopiervorlage im Heft

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165 
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

In diesem Lehrgang werden wichtige Grund-
kenntnisse für die Aufbereitung und Instandhaltung 
von Medizinprodukten für Endoskopie-Einheiten
und Praxen angeboten.

Zielgruppe
Pfl egende und Arzthelfer/innen, die mit der
Instrumentenaufbereitung und der Aufbereitung von 
fl exiblen und starren Endoskopen betraut sind.
Hinweis: Für Personen, die mit der Aufbereitung
der genannten Materialien zuständig sind, ist ein
Sachkundelehrgang eine erforderliche Voraussetzung.

Referenten
Dozenten vom Kompetenzzentrum für
Gesundheitsberufe des Landkreises Landshut
und vom Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall

Inhalte
Der Lehrgang besteht aus mindestens
40 Unterrichtsstunden und schließt mit einer
schriftlichen Kenntnisprüfung ab. 
Der Lehrplan orientiert sich an den Vorgaben
der DGSV/SGSV:
• Gesetzliche und normative Vorgaben
• Grundlagen der Mikrobiologie und Epidemiologie
• Grundlagen der Hygiene und Aufbereitung von
 Medizinprodukten
• Aufbereiten von chirurgischen Instrumentarium,
 fl exiblen und starren Endoskopen, etc.

Sachkundelehrgang Endoskopie

Fortbildungspunkte
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Die Weiterbildung wird im Verbund mit den Kliniken 
in Ansbach, Künzelsau, Löwenstein, Neresheim,  
Öhringen und Rothenburg durchgeführt. 

Ziele der Weiterbildung 
Diese Weiterbildung soll Gesundheits- und
Krankenpfl eger/innen und Gesundheits- und
Kinderkrankenpfl eger/innen mit ihren vielfältigen
Aufgaben im Bereich der Anästhesie und 
Intensivmedizin/-pfl ege vertraut machen und ihnen
zur Erfüllung dieser Aufgaben spezielle Kenntnisse, 
Fertigkeiten, Verhaltensweisen und Einstellungen
ermitteln. 

Voraussetzungen zur Teilnahme 
Zugelassen wird, wer 
1.) die Erlaubnis nach § 1 des Krankenpfl egegesetzes 
  zur Führung der Berufsbezeichnung 
  Gesundheits- und Krankenpfl eger/in, 
  Gesundheits- und Kinderkrankenpfl eger/in 
  besitzt und 
2.) nachweist, dass er nach Erteilung der Erlaubnis 
  eine in der Regel 2-jährige Tätigkeit in der Kranken-
  pfl ege, davon mindestens 6 Monate in der Intensiv-
  pfl ege, abgeleistet hat. 
Über eine Zulassung entscheidet die Weiterbildungs-
leitung in Rücksprache mit der jeweils zuständigen 
Leitung. 

Weiterbildungsbeginn 
Voraussichtlicher Beginn: 01.10.2013 

Weiterbildungsprogramm 
Die Weiterbildung ist staatlich anerkannt und erfolgt 
gemäß § 19 Landespfl egegesetz und der Weiter-
bildungsverordnung Intensivpfl ege vom 19. Dezember 
2000, als berufsbegleitender Lehrgang mit Unterricht 
sowie festgelegten praktischen Einsätzen in ver-
schiedenen Fachbereichen. 

Die zweijährige Weiterbildung gliedert sich in 
folgende Abschnitte: 
a) Unterricht mind. 720 Stunden 
b) Praktische Weiterbildung mind. 2350 Stunden 
c) Schriftliche, mündliche und praktische
 Abschlussprüfung 

Verteilung der Unterrichtsstunden 
• Allgemeine Grundlagen im Intensiv-
 und Anästhesiebereich 185 Std. 
• Spezielle Schwerpunkte im 
 Intensivbereich 360 Std. 
• Spezielle Schwerpunkte im 
 Anästhesiebereich 185 Std. 
• Sozial- und Methodenkompetenz 100 Std. 
• Unterrichtsstunden zur individuellen, 
 freien Verfügung 100 Std. 

Gesamt ca. 930 Std. 

Ein detaillierter Lehrplan wird auf Wunsch gerne 
zugeschickt.

Unterrichtszeiten 
Der theoretische Unterricht fi ndet für Teilnehmende 
aus der Gesundheitsholding Schwäbisch Hall ca. zu
50 Prozent in der Arbeitszeit und zu 50 Prozent in
der Freizeit statt. 

Auskünfte bzw. Bewerbung an 
Rainer Wagner 
Weiterbildung für Intensivpfl ege und Anästhesie 
Bildungszentrum 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
74523 Schwäbisch Hall

Wir geben Ihnen auch gerne telefonisch oder
in einem persönlichen Gespräch Auskunft 
Tel. 0791 753-4165 

Weiterbildung
Intensivpfl ege und Anästhesie

Fortbildungspunkte
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Termine 
1. 07.02.2012 
2. 08.05.2012 
3. 18.09.2012
4. 13.11.2012
Ein Flyer wird Ihnen zugesandt.

Uhrzeit 
19:30 – 21:00 Uhr 

Veranstaltungsort 
Breuningsaal 

Teilnehmerzahl 
Unbegrenzt 

Anmeldung 
Mitarbeitende der Gesundheitsholding 
Schwäbisch Hall: 
Anmeldeformular an Inge Wruck 
Mitarbeitende anderer Einrichtungen: 
Anmeldung an Melanie Schulz
Sekretariat der Allgemein- und Viszeralchirurgie, 
Tel. 0791 753-4201 oder 
melanie.schulz@dasdiak.de 
Für die 2. Veranstaltung:
Monika Kittel
Sekretariat der Gefäßchirurgie,
Tel. 0791 753-5151 oder
monika.kittel@dasdiak.de

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Prof. Dr. Markus Golling, Tel. 0791 753-4020
PD Dr. Claus-Georg Schmedt, Tel. 0791 753-5150
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 

In der Allgemein- und Viszeralchirurgie und
Gefäßchirurgie gibt es durch langjährige Erfahrungen 
und neue wissenschaftliche Untersuchungser-
gebnisse ständig Optimierungen in der Diagnostik, 
Therapie und Pfl ege. Bei den Fachterminen werden 
einzelne Krankheitsbilder bzw. Operationen Thema 
von Vorträgen und Diskussion sein. 

Zielgruppe 
Pfl egende, Ärzte und Interessierte der Gesundheits-
holding Schwäbisch Hall, niedergelassene Ärzte und 
Interessierte aus anderen Einrichtungen

Referenten 
Ärzte und Pfl egekräfte der Kliniken für  
Allgemein- und Viszeralchirurgie und Gefäßchirurgie 

Inhalte 
Themen sind unter anderem
1. Neue Methoden der minimal-invasiven
 Viszeralchirurgie (Dr. Christoph Heß)
2. Indikationen und Stellenwert der endovaskulären
 und operativen Revaskularisation der Art. Carotis
3. Laparatomie-Techniken – aktuelle Evidenz in
 der Allgemein- und Viszeralchirurgie (Dr. Dirk Laux)
4. Das Pankreas-Zentrum am Diak – Leistungsfähigkeit
 und Ausblick (Prof. Dr. Markus Golling).

Weitere Informationen 
Die Veranstaltungen sind jeweils von der 
Landesärztekammer zertifi ziert. 

FB-Reihe: Medizin und Pfl ege in der Allgemein-
und Viszeralchirurgie und Gefäßchirurgie
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Termine 
Voraussichtlicher Beginn der FB-Reihe: 
Mai 2012
Bewerbungsschluss: 30.03.2012 
Umfang ca. 60 Stunden verteilt auf 6 Monate 

Uhrzeit 
Wird noch bekannt gegeben 

Veranstaltungsort 
Bildungszentrum 

Teilnehmerzahl 
20 Personen 

Auskünfte bzw. Anmeldung bei 
Rainer Wagner 
Leiter der Fort- und Weiterbildung 
Bildungszentrum 
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall 
74523 Schwäbisch Hall 
Tel. 0791 753-4165 
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

In allen Bereichen, in denen die Aufnahme und
Verlegung von Patienten besonders häufi g erfolgt, 
sind spezielle Anforderungen an die Mitarbeitenden 
gefragt. 

Wir haben eine speziell auf diese Bereiche abge-
stimmte FB-Reihe entworfen, die die fachlichen aber 
auch die organisatorischen Schwerpunkte beinhalten. 

Zielgruppe 
Mitarbeitende der Pfl ege aller Stationen mit Notfall-
aufnahmen bzw. Notfallbehandlungen (Schwerpunkt 
für H2, aber auch für MA von H 3.1, W 3, W 4, 
Notfallambulanz möglich). 
Bei einzelnen ausgewiesenen Veranstaltungen können 
auch Ärzte und Stationssekretärinnen teilnehmen. 
Auch für Interessierte von anderen Einrichtungen. 

Referenten 
Interne und externe Ärzte, Pfl egekräfte und weitere 
Experten der betreffenden Bereiche

Inhalte 
Auszüge der FB-Reihe: 
• Ziele der Aufnahme 
• Die wichtigsten bzw. häufi gsten Notfallsituationen 
• Gesprächsführung, Kommunikation 
• Qualitätsmanagement, Dokumentation, 
 Aufnahme- und Entlassmanagement 
• Rechtliche Aspekte 
• Belastungs- und Selbstmanagement 
• EKG (-Vertiefung) 
• Administrative Aufgaben 

Weitere Informationen 
Leistungsnachweis: Als Abschlussarbeit stellen die 
Teilnehmer jeweils einen neu erarbeiteten Standard 
oder eine Vorgehensweise ihres Bereiches vor. 

Hospitation: Es erfolgt eine eintägige Hospitation auf 
einer Station, mit der die Stammstation zusammen-
arbeitet. 

FB-Reihe:
Medizin und Pfl ege in der Aufnahmestation

Fortbildungspunkte
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Termine
Die Fortbildungsreihe beginnt im Frühjahr 2012. 
Wir informieren Sie baldmöglichst über den 
Beginn. 

Veranstaltungsort
Diakonie-Klinikum Gaildorf

Bewerbung
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:
Rainer Wagner 
Leiter der Fort- und Weiterbildung 
Bildungszentrum 
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall 
74523 Schwäbisch Hall 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165 
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

In der Geriatrie begegnen wir Fragestellungen aus 
nahezu allen anderen medizinischen Gebieten.
Dabei können schwerwiegende körperliche
Einschränkungen durch gute emotionale Führung 
und Anregung die Grundlage für eine erfolgreiche 
Behandlung darstellen. 
Die angebotene Fortbildungsreihe hilft allen an der 
Behandlung und Betreuung Beteiligten, ihre Kennt-
nisse auf diesen Fachgebieten zu vertiefen und durch 
zusätzliches Wissen ihren Patienten in der Betreuung 
besser gerecht zu werden. 

Zielgruppe
Alle an der Behandlung und Betreuung
Beteiligten aus allen Bereichen des Diaks,
der Gesundheitsholding Schwäbisch Hall und
von anderen Einrichtungen

Referenten 
Dr. Dipl.-Geront. Norbert Andrejew,
Ärzte, Pfl egende und Therapeuten von
verschiedenen Fachbereichen

Inhalte
Theoretischer Unterricht ca. 70 Stunden und
ein Tag Hospitation. 

Inhalte sind u.a.:
• Grundlagen der Behandlung alter Menschen
• Ethik und Palliativmedizin
• Mobilität und mobilitätseinschränkende
 Erkrankungen
• Demenz und Depression
• Harnkontinenz, chronische Wunden und
 Prothesenversorgung nach Amputation
• Diabetes mellitus und Ernährung

Leistungsnachweis
Die Maßnahme endet mit einem Leistungsnachweis, 
die Teilnehmer erhalten ein Zertifi kat. 

FB-Reihe: Medizin und Pfl ege in der Geriatrie
(Zercur-Geriatrie-Lehrgang)
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Termine
19.01.2012
09.02.2012
08.03.2012
25.10.2012
22.11.2012
06.12.2012

Uhrzeit
14:00 – 15:30 Uhr

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
Unbegrenzt

Anmeldung
Nicht erforderlich

Auskünfte bzw. verantwortlich ist
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Eine Schulung sowohl in Hygiene als auch in
Arbeitssicherheit ist für alle Mitarbeitenden gesetz-
lich vorgeschrieben und für alle Mitarbeitenden ist
die Teilnahme einmal jährlich verpfl ichtend. Es
werden sechs gleiche Veranstaltungen angeboten. 

Zielgruppe
Für alle Mitarbeitenden des Pfl ege- und
Funktionsdienstes im Diakonie-Klinikum

Referenten 
Thomas Schaff,
staatlich anerkannte Fachkraft für Klinikhygiene
Dietmar Hofmann,
Fachkraft für Arbeitssicherheit

Inhalte
• Auftretende Gefahren und Schutzmaßnahmen
• Hygieneplan
• Aktuelle Themen zur Arbeitssicherheit
• Fragen und Diskussion

Schulung zur Hygiene und Arbeitssicherheit
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Termine im Jahr 2012/Bereiche 
13.02. Urologie, Augen, HNO, 
  Ambulanz und Unfall-/Neurochirurgie 
05.03. Gynäkologie, Kreißsaal,
  Entbindungsstation 
23.04. Allgemeinchirurgie, Neurochirurgie 
21.05. Innere Medizin, Neurologie 
25.06. Pädiatrie und Neuropädiatrie 
09.07. Urologie, Augen, HNO,
  Ambulanz und Unfall-/Neurochirurgie 
17.09. Gynäkologie, Kreißsaal,
  Entbindungsstation 
08.10. Allgemeinchirurgie, Neurochirurgie 
12.11. Innere Medizin, Neurologie 
10.12. Pädiatrie, Neuropädiatrie 

Uhrzeit 
14:15 – 15:15 Uhr

Veranstaltungsort 
Gartensaal 

Teilnehmerzahl 
20 Personen 

Anmeldung 
Über spezielles Anmeldeformular an Inge Wruck 
(Bildungszentrum), das an die Stationen verteilt 
wird. Die Anmeldung ist dann verbindlich, es
gibt keine Rückantwort (außer: bei zu vielen 
Anmeldungen).

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Dieter Abel, Tel. 0791 753-4167
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

2011/2012 ist der aktuelle Fortbildungszyklus in 
der kardio-pulmonalen Reanimation. Da bei den 
theoretischen Kenntnissen der kardio-pulmonalen 
Reanimation in den vergangenen Jahren gute Grund-
lagen geschaffen wurden, stehen nun die praktischen 
Übungen im Mittelpunkt der Fortbildungen. 
Pro Monat wird eine Fortbildung angeboten, die eine 
Stunde dauern wird. Nach einem kurzen Theorieteil 
folgt ein intensiver praktischer Übungsteil. 

Zielgruppe 
Die Teilnahme an einem der aufgeführten Termine
ist für Pfl egende von Allgemeinstationen alle zwei 
Jahre Pfl icht und wird als Arbeitszeit angerechnet. 
Neue Mitarbeitende sollten beim nächstmöglichen
Termin teilnehmen. Mitarbeitende von anderen
Berufsgruppen können nach Anfrage auch an den
Fortbildungen teilnehmen. Zusätzlich kann – nach 
Anfrage von Stationen – eine Notfallsimulation vor Ort 
praktisch durchgeführt und besprochen werden. Die 
Termine werden mit den jeweiligen Stationsleitungen 
abgestimmt. 

Referenten KPR 
Ärzte der Klinik für Anästhesie und operative 
Intensivmedizin, Klinik für Innere Medizin und Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin. Mitarbeitende der 
Weiterbildung Intensivpfl ege und Anästhesie. 

Inhalte 
Theoretischer Teil KPR: 

• Ursachen und Symptome des 
 Herz-Kreislaufstillstandes 
• Alarmplan mit Notfallrufnummern 
• Basismaßnahmen und erweiterte Maßnahmen 
 der Reanimation 
Praktischer Teil KPR: 

• Praktische Übungen an den Phantomen 
• Notfallkoffer, Notfallzubehör und 
 Notfallmedikamente 

Kardio-pulmonale Reanimation
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Termine 
10.05.2012
11.10.2012 

Uhrzeit 
14:00 – 15:30 Uhr 

Teilnehmerzahl 
Unbegrenzt 

Veranstaltungsort 
Breuningsaal 

Anmeldung 
Ist nicht erforderlich 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind  
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

Eine Schulung in Datenschutz ist gesetzlich
vorgeschrieben, und für alle Mitarbeitenden
ist die Teilnahme einmal verpfl ichtend. 

Zielgruppe 
Für alle Mitarbeitenden des Pfl ege- und
Funktionsdienstes im Diakonie-Klinikum 

Referent 
Dr. Andreas Höpken,
Datenschutzbeauftragter 

Inhalte 
• Grundregeln des Datenschutzrechts 
 (Datengeheimnis, Schweigepfl icht) 
• Tätigkeitsrelevante Rechtsvorschriften 
• Datenschutzpraxis am Arbeitsplatz 
• Abläufe und EDV 
• Probleme, Lösungen, Ansätze anhand 
 praxisorientierter Beispiele 
• Fragen und Diskussion 

Schulung zum Datenschutz
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Gemäß TRGS 525 (= technische Regel für Gefahr-
stoffe), der Zytostatika-Richtlinie der Länder und den 
darauf basierenden Bestimmungen der BGW müssen 
alle Mitarbeitende, die mit Zytostatika Umgang haben, 
einmal jährlich eine mündliche und arbeitsplatz-
bezogene Unterweisung erhalten. 

Zielgruppe 
Ärzte und Pfl egende in folgenden Bereichen: 
• Innere Medizin 
• Neurologie 
• Urologie 
• Gynäkologie 

Referent 
Martin Scheerer,
Chefapotheker am Diakonie-Klinikum

Weitere Informationen 
Diese Maßnahme ist verpfl ichtend für alle betroffenen 
Personen. Bitte sorgen Sie dafür, dass Sie an einer 
der Veranstaltungen teilnehmen können. 

Sichere Handhabung von Zytostatika

Termine 
24.05.2012
10.10.2012
21.11.2012

Uhrzeit 
14:00 – 15:00 Uhr 

Veranstaltungsort 
Kleiner Speisesaal im Diakonie-Klinikum

Anmeldung 
Nicht erforderlich 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Martin Scheerer, Chefapotheker 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de
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Termine 
Werden noch bekannt gegeben bzw.
können abgestimmt werden

Uhrzeit 
08:00 – 16:00 Uhr (kann variiert werden) 

Veranstaltungsort 
Wird noch bekannt gegeben 

Teilnehmerzahl 
Bis 15 Personen 

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165 
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de

MEGACODE-Training ist das Trainieren der Basis-
und der erweiterten Maßnahmen bei der kardio-
pulmonalen Reanimation nach einem vorgegebenen 
Schema. Die systematische Durchführung der kardio-
pulmonalen Reanimation (KPR) ermöglicht einen
reibungslosen Ablauf vor Ort, da auch das MEGA-
CODE-Training gemeinsam mit Ärzten und Pfl ege-
personal stattfi ndet. Verschiedene nationale und 
internationale Institutionen geben Richtlinien zur 
richtigen Durchführung der Basismaßnahmen
(BLS – Basis Life Support) und der erweiterten
Maßnahmen (ACLS – Advanced Cardiac Life Support) 
der kardio-pulmonalen Reanimation heraus, die einen 
festen Algorithmus zur Durchführung beinhalten. 
Somit stellt die einheitliche Durchführung, neben 
einer adäquaten Soforthilfe bei Notfallsituationen, 
auch eine Qualitätssicherungsmaßnahme dar. 

Zielgruppe 
Ärzte und Pfl egende in den Bereichen Anästhesie. 
Für das Pfl egepersonal der Anästhesie sowie
Intensiv- und Überwachungsstation ist die Teilnahme 
einmal in zwei Jahren Pfl icht und wird als Arbeitszeit 
angerechnet.

Referenten 
Dr. Steffen Grünling
ist Facharzt in der Klinik für Anästhesiologie und
operative Intensivmedizin; 
Karsten Förstmann
ist Gesundheits- und Krankenpfl eger für Intensivpfl ege 
und Anästhesie und ist Stationsleitung auf der 
Aufnahmestation; 
Susanne Lemke
ist Gesundheits- und Krankenpfl egerin für Intensiv-
pfl ege und Anästhesie und arbeitet auf der Intensiv-
und Überwachungsstation; 
Anita Seitz
ist Gesundheits- und Krankenpfl egerin für Intensiv-
pfl ege und Anästhesie und arbeitet in der Anästhesie.
Alle Referenten sind vom Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall. 

Inhalte 
• Algorithmen bei Kammerfl immern und Asystolie 
• EKG-Schnellinterpretation 
• Organisation des Reanimations-Teams 
• Basismaßnahmen – BLS (Basic Life Support) 
• Erweiterte Maßnahmen – ACLS 
 (Advanced Cardiac Life Support) 
• Technik der Reanimation 

MEGACODE-Training
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Aktualisierungskurs beim Strahlenschutz

Die Fachkunde im Strahlenschutz muss für
Mitarbeitende in speziellen Bereichen (wie z.B. OP, 
Ambulanz und Diagnostik) mindestens alle fünf Jahre 
durch eine erfolgreiche Teilnahme aktualisiert
werden.

Zielgruppe
Mitarbeitende des Pfl ege- und Funktionsdienstes der 
Kliniken der Gesundheitsholding Schwäbisch Hall
und Interessierte von extern, bei denen der
Aktualisierungskurs 2012 ansteht 

Referenten 
Dozenten einer anerkannten Einrichtung

Inhalte
Der Aktualisierungskurs beim Strahlenschutz ver-
mittelt und vertieft Wissen über Grundlagen und 
Anwendung von radioaktiven Stoffen und ionisierender 
Strahlung (z. B. Röntgenstrahlung) im technischen und 
medizinischen Bereich.

Termin und Uhrzeit
Es werden zwei Termine angeboten
und im „Wir im Diak“ veröffentlicht

Veranstaltungsort
Breuningsaal

Teilnehmerzahl
Max. 25 Personen

Kosten
Werden noch bekannt gegeben

Anmeldung
Anmeldeformular an Inge Wruck.

Anmeldeschluss 
6 Wochen vor der Veranstaltung

Auskünfte bzw. verantwortlich sind 
Dr. Peter Mohr
Strahlentherapie Diakonie-Klinikum
Tel. 0791 753-4845
peter.mohr@dasdiak.de
Rainer Wagner, Tel. 0791 753-4165 
rainer.wagner@dasdiak.de 
Annegret Anker, Tel. 0791 753-4194
annegret.anker@dasdiak.de
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Für Veranstaltungen 
Sie suchen einen Referenten zu einem 
bestimmten Thema, wie z.B. Intensivpflege, 
Beatmung, Vorgehen bei Notfällen, 
Umgang mit demenzerkrankten Menschen, 
Wickel und Auflagen, Heilpflanzen... dann 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen zu 
Inhouse-Schulungen und 
Referaten erhalten Sie bei 
Gesundheitsholding Schwäbisch Hall 
Fort- und Weiterbildung 
Bildungszentrum 
Am Mutterhaus 1 
74523 Schwäbisch Hall 

Rainer Wagner 
Tel. 0791 753-4165
Fax 0791 753-4967 
rainer.wagner@dasdiak.de 

Die raschen Veränderungen und Entwicklungen
im Gesundheitswesen sind eine enorme Heraus-
forderung für alle Berufsangehörigen. Zur Be-
wältigung aktueller und zukünftiger Fragen sind 
umfassende Kompetenzen gefragt. Diese Kompetenz 
stellt die Gesundheitsholding Schwäbisch Hall Ihnen 
zur Verfügung. Erfahrene Mitarbeitende mit ihrem
speziellen, praxiserprobten Fachwissen kommen
als Referenten zu Ihnen. 

Bei Inhouse-Seminaren z.B. für das ganze Team 
eines Bereiches haben alle ein gemeinsames Erleben. 
Gemeinsam erhaltene Informationen und erworbenes 
Wissen fördern das Zusammengehörigkeitsgefühl und 
die Motivation, um Veränderungen zu bejahen und 
mitzugestalten. So verkürzt sich der Umsetzungs-
prozess und das Unternehmensziel kann schneller 
erreicht werden. Gerne beraten wir Sie, bei welchen 
Themen und Fragestellungen eines Unternehmens 
Inhouse-Schulungen sinnvoll sind. 

Zu folgenden Themenbereichen gestalten wir 
gemeinsam mit Ihrer Einrichtung die Schulung: 
• Pflege 
• Kardio-pulmonale Wiederbelebung und 
 MEGACODE-Training 
• Qualitätsmanagement 
• QM in der ZSVA 
• Hygiene 
• Personalmanagement 
• Betriebswirtschaft 
• Methodik/Didaktik 
• Marketing 
• Struktur- und Organisationsberatung 
• Diakonie

Inhouse-Seminare für Kliniken
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